
VORBEREITUNG
1. Vergewissern Sie sich, dass der 
Untergrund glatt und sauber ist
Lose, alte Farbe oder Tapete muss 
entfernt werden. Den Untergrund 
feucht abwischen und bei Bedarf 
spachteln. Falls der Untergrund 
saugfähig ist, sollte er vor dem 
Tapezieren grundiert oder 
vorgekleistert werden. Beispiele für 
saugfähige Untergründe sind breit 
ausgespachtelte Wände, Wände 
mit alten Tapeten, Spanplatten und 
dergleichen.

Wenn Sie unsere Premiumtapete 
auf einem dichten Untergrund 
anbringen, der keine Feuchtigkeit 
absorbiert, kann es einige Tage 
dauern, bis der Kleister getrocknet 
ist, da unsere Premiumtapete 
weniger atmet als unsere 
Standardtapete. Sie sollten den 
Untergrund auch grundieren, 
falls er starke Farbabweichungen 
aufweist, die sonst durch die Tapete 
hervortreten könnten. 

2. Tapetenkleister
Wenn Sie den Kleister zusammen 
mit Ihrer Tapete bestellt haben, 
bereiten Sie ihn wie folgt vor: Füllen 
Sie einen sauberen Eimer mit 4 
Litern lauwarmem Wasser und geben 
Sie das Kleisterpulver langsam unter 
kräftigem Rühren hinzu. Lassen Sie 
den Kleister 5 Minuten quellen, und 
rühren Sie ihn dann erneut auf. Der 
Kleister ist jetzt gebrauchsfertig.

Der Kleister muss eine dicke 
Konsistenz haben. Verwenden 
Sie beim Anrühren des Kleisters 
deshalb nicht mehr als vier Liter 
Wasser. Eine Packung reicht für ca. 
20-22 m2. Falls Sie Fertigkleister 
verwenden, müssen Sie Vlies- oder 
Gewebetapetenkleister mit <20% 
Feststoffanteil verwenden.

MONTAGE
1. Kontrollieren Sie die Tapete
Vor dem Tapezieren sollten Sie sich 
vergewissern, dass alle Bahnen 
vorliegen und dass keine Bahn 
defekt oder beschädigt ist. Die 
Tapetenbahnen sind am oberen Ende 
in der Reihenfolge nummeriert, in 
der sie angebracht werden sollen. 
Die Tapezierung erfolgt von links 
nach rechts.

 2. Absolut gerade tapezieren
Es ist wichtig, dass die erste 

Tapetenbahn gerade angebracht 
wird. Wir empfehlen, mithilfe einer 
Wasserwaage, einem Messwerkzeug 
und einem Bleistift senkrechte 
Markierungen im Abstand einer 
Bahnbreite (45 cm) auf die Wand 
zu zeichnen. Richten Sie die erste 
Bahn entlang der Markierungen aus. 
Denken Sie daran, die Markierungen 
nur leicht aufzuzeichnen, damit 
die Linien nicht durch die Tapete 
scheinen.

3. Tragen Sie den Kleister direkt auf 
die Wand auf 
Verwenden Sie dazu eine 
Kleisterrolle oder einen Pinsel. 
Es ist wichtig, dass die gesamte 
Oberfläche mit Kleister eingestrichen 
wird; eine nicht eingestrichene 
Stelle wirft später Blasen. 
Tragen Sie Kleister für ca. eine 
Tapetenbahnbreite im Voraus auf.

4. Kleben Sie die Bahnen auf Stoß
Die Bahnen dürfen nicht 
überlappen. Drücken Sie die Bahnen 
an den Kanten sorgfältig zusammen. 
Mit einem Naht-roller gelingt dies 
am besten. Denken Sie daran, die 
nächste Bahn genau am Muster der 
vorhergehenden Bahn auszurichten, 
und vermeiden Sie es, Kleister 
auf die Vorderseite der Tapete zu 
bekommen, da dies nach dem 
Trocknen zu sehen sein kann.

Achtung! Vermeiden Sie es, die 
Tapete stark zu falten, da dies zu 
Rissen im Druck führen kann.

5. Streichen Sie die Bahnen von der 
Decke zum Boden glatt
Benutzen Sie die Hände oder eine 
Tapetenbürste. Beginnen Sie in der 
Mitte und glätten Sie in Richtung 
der Kanten. Etwaige Bläschen 
oder kleine Falten verschwinden, 
wenn die Tapete getrocknet ist. 
Kleisterflecken auf der Vorderseite 
der Tapete werden mit einem 
feuchten Lappen oder Schwamm 
ohne zu reiben entfernt.

6. Schneiden Sie überstehende 
Tapete ab
Wenn alle Bahnen platziert sind, 
schneiden Sie überstehen- de Tapete 
mithilfe einer Schneidehilfe und 
einem Messer ab. Klebstoffreste 
werden in einen Plastikbeutel 
gegossen und mit dem Hausmüll 
entsorgt.

7. Warten Sie 24 Stunden, um das 
fertige Ergebnis zu sehen
Lehnen Sie sich zurück und 
genießen Sie Ihr neues Zimmer!
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Die Tapetenbahnen sind in der Reihenfolge 
nummeriert, in der sie angebracht  
werden sollen. 

Die Tapezierung erfolgt von links nach rechts. 
Die Bahnen werden auf Stoß gelegt.

Kuckt eis Instruktiounsvidéo 
andeems Dir de QR-Code 
hei ënnen scannt!

Empfohlenes Werkzeug:
•	 Eimer
•	 Pinsel
•	 Wasserwaage
•	 Lineal
•	 Schwamm/Lappen

•	 Stift
•	 Messer
•	 Tapetenbürste
•	 Schneidehilfe


